
   
LWL-Landesmuseum Forschungsstelle ANTIKE NUMISMATIK Verein der Münzfreunde für Westfalen und 
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 Frühchristliche Archäologie/Archäologisches Museum  

 
 

6. Tag der Antiken Numismatik  
 
Münster, 14./15.10.2011 
 

 
Am 14. und 15.10.2011 wird in Münster zum sechsten Mal der „Tag der 
Antiken Numismatik“ veranstaltet. Nachwuchswissenschaftler und ausge-
wiesene Numismatiker stellen neueste Forschungen vor, um sie untereinander 
und mit Münzfreunden zu diskutieren.  

Veranstalter sind das LWL-Landesmuseum für Kunst und KulturgeschichteMünster, die Forschungsstelle Antike 
Numismatik am Institut für Klassische Archäologie und Frühchristliche Archäologie / Archäologisches Museum 
der WWU Münster sowie der Verein der Münzfreunde für Westfalen und Nachbargebiete e.V. 

Wie in den Vorjahren werden die Kosten der Tagung wieder von der Münzenhandlung Fritz-Rudolf Künker in 
Osnabrück, vom Verband der deutschen Münzenhändler e.V. und von der Universität Münster getragen. 

 
 
Freitag, 14.10.2011 Fürstenberghaus, Domplatz 20–22 HÖRSAAL F 2 
 
19:15 Uhr  Öffentlicher Abendvortrag 

Dr. Markus Peter (Augst):  
»Die Höhle der Falschmünzer? – Ein numismatisch-archäologischer Blick in die 
Unterwelt des 3. Jahrhunderts n. Chr.« 

 
 
Samstag, 15.10.2011 Fürstenberghaus, Domplatz 20-22 HÖRSAAL F 2 
 
10:00 Uhr  Begrüßung 

Dr. Gerd Dethlefs, Dr. Peter Ilisch, Prof. Dr. Dieter Salzmann 
 

10:15 Uhr   Dr. Clare Rowan (Frankfurt am Main): 
»Metallquellen, Macht und Überprägungen im westlichen Mittelmeerraum 
(550–100 v. Chr.)« 

 
10:45 Uhr Andreas Murgan, M.A. (Frankfurt am Main): 

»Die Gottheit von Terina. Wer war sie, und wer war sie nicht?« 
 
11:15 Uhr   Kaffeepause 
 
11:30 Uhr Dr. Wolfgang Fischer-Bossert (Berlin): 

»Chronologie der Serie der ›signierenden Künstler‹ von Syrakus« 
 
12:00 Uhr  Prof. Dr. Jannis Hourmouziadis (Berlin): 

»Moderne Fälschungen antiker griechischer Münzen« 
 
12:30 Uhr  Dr. Wilhelm Hollstein (Dresden): 

»Quirinus oder flamen Quirinalis – Der Denar des N. Fabius Pictor« 
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ca. 13:00–14:30 Uhr  Mittagspause 
 
14:30 Uhr  Patrick Wyssmann, lic. theol. VDM (Bern): 

»Die Ikonographie der Münzen Samarias. Einblicke in die Kultur einer 
spätperserzeitlichen Provinzhauptstadt« 

 
15:00 Uhr Mag. Anne Lykke (Wien): 

»Sakrale Ikonographie auf den Münzen der Herodianischen Tetrarchen: 
Die Münzen aus Paneas/Caesarea Philippi« 

 
15:30 Uhr   Kaffeepause 
 
15:45 Uhr  Susanne Börner, M.A. (Saarbrücken): 

»Caesar, Augustus, pater familias – Marc Aurel und seine über die stadtrömischen 
Münzen und Medaillons tradierten ›Images‹« 

 
16:15 Uhr Matthias Niederzoll, M.A. (Augsburg – München): 

»›VICTORIA GERMANICA‹ vs. ›ROMA AETERNA‹. Die Kreation politischer 
Kommunikationsräume durch Münzen am Beispiel des Jahres 238 n. Chr.« 

 
16:45 Uhr Dragana Eremić, M.A. (Belgrad – Frankfurt am Main): 

»The nature of the mint of Sirmium and its position in the 4th century 
Roman imperial administration – some considerations« 

 
17:15 Uhr   Getränkepause 
 
17:30 Uhr Prof. Dr. Michael Grünbart (Münster): 

»Byzantinisches in Münster« 
 
18:00 Uhr  Dr. Peter Kritzinger (Jena): 

»Das älteste Papstsiegel? Ursprung und Aussage eines antiken Siegelmotivs« 
 
ca. 18:30 Uhr   Ende der Veranstaltung 
 
 
Poster-Präsentation 
Claudine Walther, stud phil. (Mainz): 

»Die Münz-Datenbank der Alten Geschichte der Universität Mainz« 
 
 
 
Kontakt:  Dr. Peter Ilisch, LWL-Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte, Domplatz 10, 48143 Münster,  

Tel. 0251-5907-258; Peter.Ilisch@lwl.org 

Prof. Dr. Dieter Salzmann und Katharina Martin, M.A., Forschungsstelle Antike Numismatik am Institut für 
Klassische Archäologie und Frühchristliche Archäologie / Archäologisches Museum der Universität Münster,  
Domplatz 20-22, Tel. 0251-83-23222; katharina.martin@uni-muenster.de 

Dr. Gerd Dethlefs und Günther Gromotka, Verein der Münzfreunde für Westfalen und Nachbargebiete e.V., 
LWL-Landesmuseum für Kunst und Kulturgeschichte, Domplatz 10, Tel. 0251-5907-256; guenther.gromotka@gmx.de 

 

 

 

Mit freundlicher Unterstützung durch:     

    
  INTERNATIONAL OFFICE 


